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Schwerpunktprogramm: "Volunteered Geographic Information: Interpretation, 
Visualisierung und Social Computing" (SPP 1894/2)  
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der Senat der Deutschen Forschungsgemeinschaft hat Mittel für die  

Fortsetzung des Schwerpunktprogramms 

 

"Volunteered Geographic Information: Interpretation, Visualisierung und 

Social Computing" 

 

vorgesehen. 

 

Die Definition und Abgrenzung des Schwerpunktprogramms bitte ich, den bei-

gefügten Unterlagen zu entnehmen. Ausführlichere Informationen finden Sie 

im Internet unter https://www.vgiscience.org/. 

 

Diese Mitteilung soll Ihnen die Möglichkeit geben, im Rahmen des Schwer-

punktprogramms Anträge für den Förderzeitraum von 36 Monaten zu stel-

len. Geben Sie diese Information bitte an interessierte Kolleginnen und Kolle-

gen weiter.  

 

 

 

https://www.vgiscience.org/
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Für die Antragstellung sind folgende Merkblätter zu berücksichtigen:  

 

- Merkblatt Schwerpunktprogramm 50.05, Teil B - Allgemeine Informationen 

zur Antragstellung (insbesondere zur Antragsberechtigung und zu den be-

antragbaren Mitteln) 

 

- Merkblatt 54.01 Leitfaden für die Antragstellung  

 

Die Antragstellung erfolgt über das elan-Portal - dieses steht Ihnen für die 

Erfassung der antragsbezogenen Daten und zur sicheren Übermittlung von 

Dokumenten unter https://elan.dfg.de zur Verfügung. 

 

Bitte wählen Sie unter „Antragstellung - Neues Projekt - Schwerpunktpro-

gramme“ im elektronischen Formular das entsprechende Schwerpunktpro-

gramm aus der angebotenen Liste aus, sofern Sie beabsichtigen, einen Neu-

antrag einzureichen.   

 

Antragstellerinnen und Antragsteller, die bereits gefördert werden und 

einen Fortsetzungsantrag stellen wollen, müssen den Antrag über die 

Registerkarte „Antragstellung – Antragsübersicht/Fortsetzungsantrag“ 

einreichen. Hier wird Ihr in der Förderung befindliches Projekt angezeigt 

und Sie können Ihren Fortsetzungsantrag stellen. 

 

Ein Antrag besteht aus drei Teilen: 

 

A. den im elektronischen Formular zu erfassenden Daten zum Antrag 

und den Verpflichtungen 

B. dem Vordruck „Beschreibung des Vorhabens“, der im elektronischen 

Antragsformular als PDF hochgeladen wird, und 

C. den ebenfalls im Formular hochzuladenden Anlagen zum Antrag. 

 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise zum elektronischen Formular:  

 

- Antragstellerinnen bzw. Antragsteller sind nur diejenigen Personen, die 

selbst Mittel beantragen. Bei Gemeinschaftsanträgen sollten die Mittel ein-

deutig auf die einzelnen Antragsteller aufgeteilt werden.  

- Für die Erfassung müssen sich die Antragstellerinnen und Antragsteller 

zuvor in unserem elan-Portal registriert bzw. die Richtigkeit der aktuellen 

Korrespondenzadresse überprüft haben.  

- Mitverantwortliche, Anwendungspartnerinnen bzw. Anwendungspartner 

und ausländische Kooperationspartnerinnen bzw. Kooperationspartner 

geben Sie bitte erst im Abschnitt "Beteiligte Personen" bzw. "Beteiligte In-

stitutionen" ein. Eine Registrierung dieser Personen ist nicht erforderlich. 

- Für die Beschreibung Ihres Vorhabens verwenden Sie bitte den entspre-

chenden Vordruck, der Ihnen im elan-Portal zur Verfügung gestellt wird. 

https://elan.dfg.de/
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Die „Beschreibung des Vorhabens“ darf nicht mehr als 20 Seiten umfas-

sen. 

- Bitte beachten Sie die „Hinweise zu den Publikationsverzeichnissen“ 

(Merkblatt 1.91). 

- Für jede antragstellende Person muss der wissenschaftliche Lebenslauf 

mit dem Verzeichnis der zehn wichtigsten Publikationen vorgelegt 

werden. 

 
Reichen Sie bitte alle Anlagen als PDF ohne Passwortschutz bzw. ohne 

Zugriffsbeschränkungen hinsichtlich des Lesens, Kopierens und Dru-

ckens mit einer maximalen Größe von 10 MB spätestens bis zum 

 

21.11.2018 

ein. 

 

 

Der Koordinator des Schwerpunktprogramms ist Herr Professor Dr.-Ing. Dirk 

Burghardt. 

 

Sollten Sie bis zum 21.11.2018 keinen Antrag eingereicht haben, gehen wir 

davon aus, dass Sie für diese Förderperiode nicht an einer Antragstellung 

interessiert sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Dr. Iris Sonntag  


